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                 Jubiläumsgottesdienst und Gemeindefest 

Wenn du also Lust hast uns zu  
unterstützen, melde dich gerne bei  

 

Finja Schult  
Tel.:015730810489 

finja.schult@ekir.de  
 

mit deinem Wunschbereich und 
deiner Wunschuhrzeit. Unterstüt-
zung suchen wir z.B. in folgenden 
Bereichen: 
 

 Hüpfburgen 

 Kuchenausgabe 

 Waffelstand 

 Luftballonausgabe 

 Kinderschminken 

 Spüldienst 
 Kasse 

 Karussell 
 Getränkestand 

 Pommesstand 

 Aufbau 

 

Es wird wie immer im Schichtdienst 
von etwa 1,5 Stunden gearbeitet, 
du musst also nicht die ganze Zeit 
dabei sein. 
 

Wir freuen uns auch über  
weitere Ideen.  

 

Schreib uns einfach. 
 

Für das Kinderfest-Team 

Finja Schult 
 

PS: Für die Kuchenspenden, können ab 
dem 13.07. wieder Backpulver-Päckchen 
im Lutherhaus mitgenommen werden. 

 

Helfende Hände gesucht!  
 

 

Für das Kinderfest 2025 

 

31.08.2025  
von ca.12.00-18.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser alljährliches Kinderfest  steht  
vor der Tür und wir suchen wieder 
helfende Hände. 
 

mailto:finja.schult@ekir.de/
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Liebe Leserinnen und Leser, 
 

Die Geburtstagsfeier „100 Jahre 
Lutherhaus“ hat Halbzeit. Viele in-
teressante Aktivitäten haben schon 
stattgefunden und im Juni fand 
zum ersten Mal in unserer Gemein-
de ein Gemeindefest statt.  
(Seite 10-11) 
 

Weitere Planungen sind: 
Im August ist die Ordination von 
Pfarrerin Henrike Katz (Seite 24) und 
Ende August findet das traditionel-
le Kinderfest statt. (Seite 1) 
Im September wird es eine beson-
dere Jubiläumsveranstaltung im 
Lutherhaus geben. (Seite 14-15) 
Ein Revival unserer Jugenddisco 
Wave findet im Oktober statt.  
(Seite 25).  
Ebenfalls im Oktober ist wieder ein 
Thekenquiz im Lutherhaus ange-
setzt (Seite. 27) und eine Goldkonfir-
mation wird gefeiert. (Seite 26) 
 

Leider hat Norbert Schlegel die 
Mitarbeit in unserem Redaktions-
team beendet. Ab November 2022 
gehörte er zu unserem  Redakti-
onsteam und wir möchten uns 
ganz herzlich für seine Mitarbeit 
und seine vielen engagierten und 
interessanten Artikel bedanken. 
Wir werden seine Beiträge vermis-
sen. 
 

Das Redaktionsteam 
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Datum Uhrzeit 
Wer hält 

den Gottes-
dienst 

Hinweise 

Sonntag 

03.08.25 

  

kein Gottes-
dienst im  

Lutherhaus 

Einladung in die Nachbarge-
meinden: 10 Uhr Gnadenkir-
che; 10.30 Matthäuskirche + 

Abendmahl 
Sonntag 

10.08.25 

10.00 

Henrike 
Kratz 

Thema:  
Der kleine Unterschied  

Samstag 

16.08.25 

14.00 

Silke Alt-
haus / 
Maren     

Wissemann 

Ordination von Pfarrerin    
Henrike Kratz 

Sonntag 

17.08.25 

  

kein Gottes-
dienst im  

Lutherhaus 

Einladung in die Nachbarge-
meinden: 10 Uhr Gnadenkir-
che; 10.30 Matthäuskirche 

Sonntag 

24.08.25 

  

Ulrich Holste
-Helmer mit Abendmahl 

Sonntag 

31.08.25 

12.00 

Finja Schult / 
Kinderkir-
chenteam 

Gottesdienst zum Kinderfest 
wird musikalisch gestaltet von  

Ulrike Gnida und den Frumpy-Hats  

Sonntag 

07.09.25 

10.00 

Henrike 
Kratz 

mit Taufe 

Sonntag 

07.09.25 

17.00 

Team der Ev. 
Jugend Essen 

Jugendgottesdienst 

Samstag 

13.09.25 

10.00-12.00 Team 

Kinderkirche. Zusammen sin-
gen, basteln, eine Geschichte 
hören – und frühstücken! :-) 

Sonntag 
14.09.25 

10.00 

Maren  
Wissemann 

  

Sonntag 

21.09.25 

10.00 

Anke  
Augustin 

  

Sonntag 

28.09.25 

10.00 

Henrike 
Kratz 

Lars Schnor 

Familiengottesdienst für die 
ganze Gemeinde zu Ernte-

dank. Mit Singkreis; Eine-Welt
-Verkauf im Anschluss an den 

Gottesdienst 
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Gottesdienste in den Seniorenheimen 

Datum Uhrzeit 
Wer hält den 

Gottes-
dienst 

Hinweise 

Dienstag 
12.08.25 

09.09.25 

10.30 

Annegret 
Helmer St. Franziskus 

Dienstag 

19.08.25 

16.09.25 

10.30 

Annegret 
Helmer Kloster Emmaus 

Datum Uhrzeit Pfarrer*in Hinweise 

Sonntag 

05.10.25 

10.00 

Henrike 
Kratz 

Rainer  
Ollesch 

Goldkonfirmation,  
mit Abendmahl. 

Musik: Duo ClaviCorno 

Sonntag 

12.10.25 

10.00 

Annegret 
Helmer   

Sonntag 

19.10.25 

10.00 

Maren  
Wissemann 

  

Sonntag 

26.10.25 

10.00 

Anke  
Augustin 

  

Freitag 

31.10.25 

17.00 

Anke  
Augustin, 
Benedikt 
Koßmann 

Reformationstag. Ökumeni-
scher Gottesdienst in der 

Friedenskirche (Schilfstr. 6, 
Dellwig) 

Sonntag 

02.11.25 

10.00 Lars Schnor   

Ab Oktober ändert sich der Gottesdienst-Termin in den Seniorenheimen. 

Donerstag 
09.10.25 

10.30 

Henrike 
Kratz 

St. Franziskus 

Donnerstag 

16.10.25 

10.30 

Henrike 
Kratz 

Kloster Emmaus 
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Erläuterungen zum Gottesdienstplan 

 

Sommerferien: 
In den Sommerferien findet im Lutherhaus nur zweiwöchentlich Gottes-
dienst statt (im August: 10.8.; 24.8.). An den Sonntagen dazwischen be-
steht die Möglichkeit, den Gottesdienst in der Gnadenkirche (um 10 Uhr, 
Pfarrstr. 10) oder der Matthäuskirche (um 10.30 Uhr, Bocholder Str. 39) 
zu besuchen. 

Samstag, 16.8.: Ordination von Pfarrerin Henrike Kratz 

In unserem Jubiläumsjahr dürfen wir in diesem Sommer noch ein ganz 
besonderes Ereignis bei uns am Lutherhaus feiern: 
Unsere Pfarrerin im Probedienst Henrike Kratz wird ordiniert. 
Die Ordination ist wie die Taufe ein einmaliges Ereignis im Leben. Mit ihr 
ist die feierliche Beauftragung zur Verkündigung des Evangeliums und 
zum Spenden der Sakramente verbunden. 
Zu diesem schönen und feierlichen Anlass laden wir die gesamte Ge-
meinde herzlich ein! Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es einen 
Empfang und Gelegenheit zu Grußworten und Glückwünschen. 
Sonntag, 24.8.: Israelsonntag mit Pfarrer Holste-Helmer 
10. Sonntag nach Trinitatis. Israelsonntag. Erinnerung an die Zerstörung 
des jüdischen Tempels in Jerusalem durch die Römer im Jahr 70 nach 
Christus. In früheren Zeiten verbunden mit der Überzeugung der Chris-
ten, dass Gott seinen Bund mit dem Volk Israel beendet hat und mit der 
Kirche einen neuen Bund geschlossen hat. Und heute, nach dem Mas-
senmord an den Juden in der Zeit des Nationalsozialismus, die Erinne-
rung daran, dass Israel weiterhin das erwählte Volk Gottes ist, und die 
Wurzel, aus der die christliche Kirche hervorgegangen ist. 
 

Aber wie kann dieses Bekenntnis heute gesprochen werden – angesichts 
eines Staates Israel, der immer wieder von seinen Nachbarstaaten be-
droht wurde? Und der selber Kriege führt zu seiner Verteidigung, aber 
auch Besatzungsmacht im eigenen Land ausübt? 

„Jesus weint über Jerusalem“ – so heißt es im Evangelium zum 10. Sonn-
tag nach Trinitatis. Und vielleicht ist das Weinen ja ein erster Schritt, um 
aus den Verstrickungen von Gewalt und Hass herauszufinden.  
Sonntag, 31.08.: Kinderfest 
Das Kinderfest startet mit einem großen Familiengottesdienst um 12 Uhr. 
Thema: Du bist ein Segen 

Was haben Segen, Familien und Seifenblasen gemeinsam? Lasst es uns 
herausfinden. Ein Gottesdienst für alle Generationen 
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Dem Miss-Mut Paroli bieten.  
 

Das haben wir noch nie probiert, 
also geht es sicher gut! 
Dieses Zitat steht nicht in der Bi-
bel, sondern wurde von einem 
sympathisch-frechen Mädchen mit 
abstehenden roten Zöpfen ge-
prägt: Pippi Langstrumpf. Sorglos-

fröhlich springt sie mit beiden un-
terschiedlich bestrumpften Beinen 
in jede neue Idee hinein – und die 
Ideenproduktion zwischen ihren 
Zöpfen scheint unerschöpflich. 
 

Einige aktuelle Studien bescheini-
gen uns Deutschen mehrheitlich 
das Gegenteil. 
Knapp zwei Drittel der Menschen 
in unserer Gesellschaft halten 
demnach die Zukunft für einen 
miesen Ort. 
Das Problem dabei: Ob die Zu-
kunft mies wird, entscheidet sich 
ganz wesentlich in der Gegenwart. 
Wenn Menschen nicht damit rech-
nen, dass das Morgen gut werden 
könnte, lähmt sie das heute schon 
und sie tun nichts dafür, die ge-
genwärtigen Schwierigkeiten anzu-
packen. Und damit steigen die 
Chancen, dass Morgen wirklich 
mies wird. 
 

Jetzt die gute Nachricht: Ein Drittel 
sieht das anders – und auf welche 
Seite dieser Statistik man sich stel-
len will, ist allein unsere Entschei-
dung. Wir sind in der Kirche ja 
längst nicht mehr die Mehrheit der 
Gesellschaft. Also kann man ver-
suchsweise einmal davon ausge-
hen, dass die Kirchenmenschen 

komplett zu dem Drittel der Deut-
schen gehören, die mit Mut und 
prima Ideen an einer wunderbaren 
Zukunft basteln. So sollte es ei-
gentlich sein, wenn man unsere 
Bibel ernst nimmt. 
 

Jedenfalls ist dieses Buch voller 
Geschichten, die vom Aufbruch 
erzählen, vom Regenbogen nach 
der Sintflut, vom Mut durch die 
Wüste oder übers Wasser zu ge-
hen, von der Fähigkeit, im Senf-
korn schon den ganzen Baum zu 
sehen, der noch wachsen soll, 
vom Ostermorgen, der drei Tage 
hinterm Kreuz anbricht. 
 

Nun ist es allerdings – wenn wir 
ehrlich sind – gerade nicht so, 
dass die Kirche eine rühmliche 
Rolle als Zukunftsmotor spielen 
würde. Das kirchliche Image ist 
eher, hoffnungslos rückwärtsge-
wandt zu sein. Ein verstaubtes Re-
likt aus der Vergangenheit. Kirche 
findet schon für das Heute kaum 
die passenden Worte. Und für die 
Zukunft wird uns höchstens noch 
Kompetenz in Sachen „Umgang 
mit dem Tod“ zugetraut. 
 

Der Prophet Jeremia zitiert Gott 
mit den Worten: „Ich gebe euch 
Zukunft und Hoffnung!“ (Jer 
29,11). Und damit vertröstet er 
nicht auf ein Leben nach dem Tod, 
sondern spricht konkret von den 
nächsten Wochen, Monaten und 
Jahren. Ganz praktisch ruft Jere-
mia die Menschen auf, an ihrer 
Zukunft zu bauen. Häuser zu bau-
en und darin zu wohnen. Gärten 
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zu pflanzen und ihre Früchte zu 
essen. Für soziale Gerechtigkeit 
einzutreten, damit möglichst viele 
ein möglichst gutes Leben führen 
können. Heute das Nötige zu tun, 
damit die Zukunft gut wird. 
 

Aber was kann ich tun, wenn die 
gute Zukunft sich vor meinem 
Blick versteckt und der Missmut 
um so spürbarer seine Krallen 
nach mir ausstreckt? Ich bin von 
Natur aus nicht gerade mit Pippi 
Langstrumpfs Superkräften aus-
gestattet, und möchte auch nicht 
einfach die Augen vor allen    
Problemen verschließen und mich 
auf eine Bullerbü-Blümchenwiese 
träumen. 
Aber ich möchte in allen Lebensla-
gen versuchen, Sie als Erfahrung 
mit Gott zu deuten. 
Immer wieder nach dem Tiefen-
blick suchen, mit dem Jesus auch 
im Unkraut zwischen dem Weizen 
oder dem Feigenbaum ohne 
Früchte einen Hinweis auf das 
wachsende Gottesreich sehen 
konnte. 
 

Ich glaube, Gott ist die Kraft, die 
eine Idee von der Zukunft in uns 
wachsen lässt. Der Wind im      
Rücken, der uns Schwung gibt – 
oder auch mal ins Gesicht bläst 
und dazu bringt, uns umzudrehen 
und einen Schritt rückwärts zu ge-
hen. Auch so kann man weiter-
kommen. Denn zum Weg in eine 
gute Zukunft gehört auch, ehrlich 
darauf zu schauen, was dieser 
Zukunft im Wege steht und dafür 
nach neuen Lösungen zu suchen. 

Am besten zusammen mit ande-
ren. Ich glaube, die Kirche gibt es, 
weil der Heilige Geist unerschüt-
terlich auf Schwarmintelligenz 
setzt. Und die sollten wir nutzen, 
damit der Heilige Geist eine Chan-
ce hat, unter uns zu wirken und 
uns Zukunft und Hoffnung zu 
schenken. 
 

 

Maren Wissemann 
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 Hitze und Nachhaltigkeit 
 

Sonne satt, hohe Temperaturen 
und zu wenig Regen - an vielen 
Tagen in diesem Jahr sieht man 
die Quecksilbersäule auf über 30 
Grad Celsius ansteigen. Schon im 
Frühjahr kündigte sich diese Ent-
wicklung allzu deutlich an. Ja, es 
ist Sommer, doch zu viel Hitze be-
deutet auch eine enorme Belas-
tung für unseren Körper und stellt 
unseren Alltag vor große Heraus-
forderungen.   
Die Frage stellt sich: Wie schaffen 
wir es, uns vor großer Hitze zu 
schützen?  
Neben den bekannten Maßnah-
men, viel trinken und die Mittags-
hitze meiden, sind mehr Pflanzen 
und Sträucher eine gute Idee,  
bringen sie doch die gewünschte 
Kühle, sorgen für frischere Luft und 
halten die Feuchtigkeit im Boden. 
Mehr Grün in unserer Umgebung 
kann ihren Beitrag leisten.  
In diesem Sinne sind wir im Luther-
haus das Jahr über schon unter-
wegs. Im Rahmen der „Aktion   
Biene & Co“  steht nun die Bepflan-
zung an der Grenze zur Spielwiese 
an.  Entlang des Zauns wollen wir 
im Herbst Kletterpflanzen einset-
zen, u.a. Efeu, Klematis und Wi-
cken.  
 

Mit etwas Zeit entsteht so eine grü-
ne Wand. 
  
Kommen Sie gut durch den Som-
mer  
 

Marlies Henschel-Kaßing 

Bericht aus dem Presbyterium 

 

Die Presbyterien aus Bedingrade-

Schönebeck und Dellwig-Frintrop-

Gerschede haben vor der Som-
merpause eine Steuerungsgruppe 
eingesetzt, um die Zusammenar-
beit zwischen beiden Gemeinden 
zu strukturieren.  
Als Mitglieder dieser Gruppe wur-
den für unsere Gemeinde Cornelia 
Engels, Andreas Nollen und Maren 
Wissemann benannt, und für DFG 
Anke Augustin, Brigitte Castillo-

Hernandez und Agnes Stappert. 
Auch eine gemeinsame Sitzung 
beider Presbyterien hat stattgefun-
den.  
 

Zu diesem Treffen war als Refe-
rent Wilfried Stoll eingeladen, der 
vom Kirchenkreis als Berater      für 
die Entwicklung der Gestaltungs-
räume eingestellt wurde. Thema 
des Abends war die       Gestaltung 
von Veränderungsprozessen und 
die verschiedenen  Modelle, wie 
Fusionen in Kirchengemeinden 
rechtlich vonstatten gehen können.  
Die Arbeit in der Steuerungsgrup-
pe hat in sehr positiver, vertrau-
ensvoller Atmosphäre begonnen; 
der Ausgang des Prozesses ist 
aber in alle Richtungen offen.  
In den nächsten Monaten werden 
wir vor allem daran arbeiten, den 
Sinn und die Notwendigkeit einer 
Fusion zwischen unseren Gemein-
den anhand konkreter Zahlen, Da-
ten und Fakten zu prüfen. 
 

 

Maren Wissemann 
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Zweck angeschafften Box zu sam-
meln.  
Es gab lebhafte Betriebsamkeit, 
die ausgefüllten Blätter nach vorne 
in die Urne zu bringen.  

Untermalt von den beschwingten 
Klängen des ClavioCorno entfalte-
te sich eine aufgelockerte Atmo-
sphäre. 
An den Festgottesdienst schlossen 
sich Glück- und Segenswünsche 
zum Jubiläum für die Gemeinde 
an.  
Neben den Grußworten der 1. Bür-
germeisterin Julia Jacob fand auch 
Pfarrer Ingo Mattauch von der ka-
tholischen Gemeinde St. Josef tref-
fende Worte. 
Anke Augustin, Pfarrerin aus der 
Gemeinde DFG, hob die schon 
bestehenden Kooperationen der 
beiden Gemeinden im Gestal-
tungsraum hervor. So lobte sie die 
sich entwickelnden Kontakte be-
züglich der Jugendarbeit und be-
tonte die Zusammenarbeit in Punk-
to Nachhaltigkeit. 
Aus dem Kirchenkreis erinnerte 
Pfarrerin Anne-Berit Fastenrath   
an die Gründung des Kirchenbau-
vereins; hier war die Mitgliedschaft  
mit 25-Pfennig (Reichsmark) mög-
lich und sie übergab ein 25-Pfennig 
Stück aus der Gründungszeit des 
Lutherhauses.  

Festgottesdienst zum Jubiläum 
100 Jahre Lutherhaus mit  

anschließendem Gemeindefest 
 

1925 – 2025: Unter dem Motto: 
„Lass uns gemeinsam feiern“ 
stand das Gemeindefest am 
Samstag, den 28. Juni. Mit dem 
Lied „Sing to the Lord“ begann der 
Jubiläumsgottesdienst um 14:00 
Uhr im Lutherhaus.  

Pfarrerin Henrike Kratz, Angelika 
Irmer und Dirk Bogaczyk haben 
an Erlebnisse und Begebenheiten 
von gestern und heute erinnert 
und diese an Hand von Bildern 
erlebbar gemacht. 

An welches schöne Erlebnis im 
Lutherhaus können Sie sich erin-
nern? Was würden Sie aktuell an 
den Gottesdiensten ändern? 

Pfarrerin Henrike Kratz lud die Ge-
meinde ein, Gedanken dazu kurz 
zu notieren. Der Plan war, alle 
Ideen in einer eigens für diesen 
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Last but not least ging ein beson-
derer Dank an Angelika Irmer; es 
war ihre Idee vor fast zwei Jahren 
ein Festjahr auszurichten und   
Dirk Bogaczyk hat spontan seine 
Unterstützung zugesagt. 
Die tatkräftige Umsetzung erfolgte 
dann zusammen mit der Vorberei-
tungsgruppe „100 Jahre Luther-
haus“.  

 

Anschließend fand 
ein Sektempfang 
statt.  
Ebenfalls wurden 
an diesem Tag 
Eintrittskarten für  
 

das Konzert  
 

am 19. September verkauft. 
 

Nach dem Sektempfang fand der 
gemütliche Teil bei Kaffee und Ku-
chen statt. Für die musikalische 
Untermalung sorgte der Posaunen-
chor. 

Weitere Aktionen fanden im Au-
ßenbereich statt. Die Band 
„Frumpy Hats“ sorgte für gute 
Stimmung. 

 

Marlies Henschel-Kaßing 
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10 Uhr Konfirmation 08.06.2025 

v.l. Celina Herzberg, Phillipp Herrmann, Jaden Göllesch, Joel Lösch, Jona Hergar-
ten, Leni Panning, Linnea Schnor, Isabella Albin, Finja Schult (Gemeindepädagogin) 
h.l. Maren Wissemann (Pfarrerin), Sarah  (Team), Finja  (Team), Mira  (Team), Nick   
Brückner, Maxine Piper, Josi  (Team), Theresa   (Team), René  (Team), Mathis  (Team) 

14 Uhr Konfirmation 08.06.2025 

v.l. Maren Wissemann (Pfarrerin), Finja Hagemann, Leni Auweiler, Lara Terlinden, 
Lia Kloss, Lina Kroschewski, Simon van Reesch, Finja Schult (Gemeindepädagogin) 
Mitte Josi   (Team), Finja  (Team), Darleen Peskes, Jana Raabe, Pia Wiersch, Mats    
Krüger, Niklas Marliani 
h.l. Zoey  (Team), Theresa  (Team), Mira  (Team), René  (Team), Luca  (Team), Justus 
Wallner, Mathis  (Team) 
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„Stadtradeln“ ist eine bundesweite 
Aktion, mit der in allen Kommunen 
dazu aufgerufen wird, mehr mit 
dem Fahrrad zu fahren 
(www.stadtradeln.de).  
 

Die Stadt Essen ist seit vielen 
Jahren dabei. Seit vielen Jahren 
hat auch die Arbeitsgemeinschaft 
christlicher Kirchen beim Stadtra-
deln ein eigenes Team:  
„ACK-Team KREUZ und quer“. 
Erstmals in 2025 hatte auch das 
Lutherhaus ein eigenes Team und 
hat für die gute Sache mehr als 
1.000 km zusammengetragen und 
damit seinen Beitrag geleistet, 
dass das ACK-Team mit Abstand 
das kilometerstärkste Fahrrad- 
team in Essen war. 

Leider hatte ich die Idee mit dem 
eigenen Team erst nach Druckle-
gung des letzten Gemeindebrie-
fes, sodass die Werbung nur über 
Plakate im Lutherhaus erfolgte. 
Unser Team war daher klein, hatte 
aber mit Annegret Helmer und  
ihren 377 km in 3 Wochen eine  
tolle Spitzenreiterin. 
 

Nächstes Jahr starten wir früher 
die Werbung für diese Aktion und 
hoffen, dass dann noch mehr Ge-
meindeglieder mitmachen.  

 

Ein Anfang ist gemacht! 
 

Joachim Opp 

Das Lutherhaus beim Stadtradeln 
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Einladung zu einer besonderen 

 

Jubiläumsveranstaltung am 

19.09.2025 um 19.00 Uhr 
 

im Kirchsaal des Lutherhauses 

 

Unser Jubiläumskartenvorzugspreis  
beträgt 10 €. 

Im Rahmen unseres  
Jubiläumsjahres 

Während der Pause gibt es einen CD- und Bücherverkauf mit  
erfrischenden Getränken und einer kleinen Stärkung.  

Freuen Sie sich auf einen unterhaltsamen Abend. 
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Ein besonderer Tag voller Wert-
schätzung, Sonne und Gemein-
schaft!  
 

Bei unserem Dankeschön-Grillen 
durften wir unseren großartigen 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen 
in der Hospizarbeit einmal von 
Herzen Danke sagen – für ihre 
Zeit, ihr Engagement und ihre 
Menschlichkeit. 
 

Bei bestem Wetter haben wir auf 
der Wiese am Lutherhaus gegrillt, 
gelacht und gemeinsam eine wun-
derbare Zeit verbracht. Es gab 
tolle Musik, Tanz, gute Laune, le-
ckeres Essen und erfrischende 
Getränke – einfach rundum schön! 
Ein großes Dankeschön an unse-
ren Kollegen Ralf, der am Grill 
ganze Arbeit geleistet und uns mit 
viel Einsatz und Herz versorgt hat!  

Wir durften außerdem drei ganz 
besondere Jubiläen feiern – ein 
emotionaler Moment der Anerken-
nung und Verbundenheit. 
 

Wir sind sehr dankbar für diesen 
Tag und haben uns riesig gefreut, 
ihn mit so vielen wunderbaren 
Menschen teilen zu dürfen. 
  

 

 

 

 

 

Freundliche Grüße 

 

Stefanie Lucht  
 

Koordinatorin ambulanter Hospiz-
dienst  
Ambulanter Hospizdienst Cosmas 
und Damian  

Wir sind sehr dankbar, dass wir bereits im 5. Jahr unser  
Dankeschön-Grillen am Lutherhaus ausrichten konnten.  
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Bericht aus der Kita 

 

Unsere neuen Familien sind gut in 
der Kita angekommen. Tränen 
wurden getrocknet, Eltern und Kin-
der haben gelernt, eine kleine Wei-
le alleine in der Kita zurechtzukom-
men. Nach und nach wurde der 
Zeitraum in der Kita verlängert und 
so bleiben nach und nach alle Kin-
der einen ganzen Tag in der Kita. 
Natürlich ist die Freude sehr groß, 
wenn die Eltern dann endlich wie-
derkommen.  
 

Die Kinder werden in einem 
Schlafraum die Möglichkeit haben, 
ihrem Schlafbedürfnis nachzukom-
men. Dies ist aber keine Verpflich-
tung, denn wir wollen keine Kinder 
zum Schlafen zwingen. 
 

Für die jungen Kinder ist der Kita- 
Alltag eine große Herausforderung. 
Es gibt so viele Regeln und viele 
neue Situationen. Man muss ler-
nen, seine Bezugsperson zu teilen, 
die Geräuschkulisse ist sehr hoch 
und es gibt so viele Dinge um ei-
nen herum. Jede kleine Verände-
rung im Tagesablauf kann da 
schon mal eine große Herausfor-
derung und Überforderung sein.  
 

Zum Glück gibt es unsere „alten 
Kita-Kinder“, die uns dabei helfen, 
damit sich die neuen Kinder wohl 
fühlen. 
 

Unsere Maxi-Kinder wurden im Juli  
in einem Familiengottesdienst im 
Lutherhaus verabschiedet. 

Im September feiern wir mit allen 
Kindern wieder Weltkindertag. 
Im Oktober werden wir ein gemein-
sames Frühstück in den Gruppen 
veranstalten. 
In der Kita werden viele Räumlich-
keiten umgestaltet, um immer wie-
der den Bedürfnissen der unter-
schiedlichen Altersstrukturen ge-
recht zu werden. 
Einmal in der Woche findet in der 
Turnhalle ein gemeinsamer Stuhl-
kreis mit allen drei Gruppen statt. 
Am 02.09. findet ein, durch den 
Elternrat organisierter, Elternabend 
zum Thema „Kindern Grenzen set-
zen“ statt.  
Am 09.09. findet in der Kita unsere 
Elternversammlung mit Wahl des 
neuen Elternrates statt. 
Das Team der Kita nimmt am 
11.09. an einer „Erste-Hilfe-

Schulung“ teil, die Kita bleibt an 
diesem Tag geschlossen. 
Am 10.10. ist die Kita wegen eines 
pädagogischen Planungstags ge-
schlossen. 
 

 

 

KiTa-Team 

Brausewindhang 
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Erwachsenenkreis 

Die Gruppe trifft sich jeden zweiten Freitag im Monat um 15.00 Uhr. 
Ansprechpartner: Ulrike Gnida Tel.: 01575 6292274 

 

Flötengruppe 

Die Gruppe trifft sich aktuell unregelmäßig montags von 19.15 Uhr bis 
20.15 Uhr. 1x im Monat wird die Gruppe durch die Flötistin Anne-Katrin 
Sandmann unterstützt und angeleitet.   
 

 

 

 

 

Infos bei Ulrike Gnida, Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

Franziskus und Kloster Emmaus 

Die Termine für die Gottesdienste in den Seniorenzentren entnehmen Sie 
bitte dem Gottesdienstplan. 
 
Gott und die Welt 
Der Gesprächskreis trifft sich jeden ersten Mittwoch eines Monats, jeweils 
um 19.30 Uhr.  
 

 

Ansprechpartner für diese Gruppe sind Irmhild und Wolfgang Hauck  
Tel.: 610581. 
 
Offener Spieleabend 
Der offene Spieleabend findet an jedem vierten Freitag im Monat um 
19.00 Uhr im Lutherhaus statt. Eigene Spiele können gerne mitgebracht 
werden. Das Angebot steht allen Interessierten offen.  
Ansprechpartnerin ist Rita Rohra (Tel.: 0201 68 0979)  

 
 
Posaunenchor 
Die Proben finden wöchentlich mittwochs von 18.15 Uhr bis 19.45 Uhr im 
Kirchraum statt.  
 

 

 

 

Die Leitung hat Ulrike Gnida, Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

Wir haben Sommerpause vom 16.07.-20.08.2025 

Unsere erste Chorprobe ist wieder am Mittwoch, 27.08.2025 

Wir haben Sommerpause vom 21.07.-25.08.2025 

Unsere erste Probe ist wieder am Montag, 01.09.2025 

mit Anne-Katrin Sandmann 

Im August findet kein Gesprächskreis statt. 

mailto:uliheb@arcor.de
mailto:uliheb@arcor.de
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Presbyterium 

Die nächste Sitzung des Presbyteriums findet am 1. September um 19.00 
Uhr statt. Vorsitzende des Presbyteriums ist Maren Wissemann. 
 

Seniorengruppe 

Die Gruppe trifft sich am zweiten Mittwoch eines Monats, jeweils von 
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr.  
Ansprechpartnerinnen für diese Gruppe sind   
Angelika Irmer  Tel.: 604838 

Cornelia Engels Tel.: 600367 

 

Singgruppe  
Die Proben finden wöchentlich dienstags von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr im 
Kirchraum statt. 
 

 

 

 

 

Die Leitung hat Ulrike Gnida,  Tel.: 01575 6292274 oder  
per Mail ulrike.gnida@ekir.de 

 

 

Strickgruppe 

Die offene Strickgruppe findet an jedem ersten Montag im Monat im    
Erwachsenenraum von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr statt. Das Angebot steht 
allen Interessierten offen.  
Ansprechpartnerin ist Rita Rohra (Tel.: 0201 68 0979). 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir haben Sommerpause vom 15.07.-19.08.2025 

Unsere erste Chorprobe ist wieder am Dienstag, 26.08.2025 

mailto:uliheb@arcor.de
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Liebe Kinder, 
 

nach der Sommerpause starten wir wieder 
mit der Kinderkirche.  
Im Oktober machen wir eine kleine Pause, 
aufgrund der Herbstferien. 
 

Wir treffen uns deswegen zu folgenden Ter-
minen: 
 

13.9,  8.11,  6.12 

 

Gemeinsam hören wir eine Geschichte, 
frühstücken und basteln zusammen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Das Team der Kinderkirche 

 

 

Für das Team der Kinderkirche 

Finja Schult 

Kinderkirche 
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Wir treffen uns nach der Sommer-
pause freitags an folgenden Ter-
minen: 
 

 

05.09.,   10.10.,    07.11.,   05.12. 
 

jeweils von 10:00 – 11:30 

 

 

Wir bitten um eine verbindliche 
Anmeldung bis Montag vor dem 
Elterncafé unter den untenstehen-
den Kontaktdaten. 
 

Sollten Sie Fragen haben können 
Sie sich gerne bei uns melden. 
 

Wir freuen uns auf Sie und auf 
eine schöne gemeinsame Zeit.  
 

Maren Wissemann, Ulrike Gnida 
und Finja Schult 
 

 

Kontakt: 
Finja Schult 
Finja.schult@ekir.de 

015730810489 

Liebe Eltern, 
 

nach der Sommerpause startet 
wieder unser Elterncafé. 
Dazu laden wir interessierte Eltern 
mit ihren Kindern bis zum 3. Le-
bensjahr herzlich ins Lutherhaus 
ein. 
Unser Team aus Gemeindepäda-
gogin Finja Schult, Kirchenmusi-
kerin Ulrike Gnida und Pfarrerin 
Maren Wissemann freut sich da-
rauf, Sie kennenzulernen und mit 
Ihnen ins Gespräch zu kommen. 
 

Mit unserem Angebot möchten wir 
Ihnen eine Möglichkeit zum An-
kommen und aktiven Mitgestalten 
in unserer Kirchengemeinde er-
möglichen. Nebenbei lernen Sie 
spielerisch die Gemeinderäume 
und unsere Kirche kennen. 
 

Sie erwartet neben einem gemein-
samen Frühstück ein musikalisch- 
spielerisches Rahmenprogramm 
und Zeit, miteinander in den Aus-
tausch zu kommen. 
 

Mit Buchtipps und kreativen Ange-
boten möchten wir uns mit Ihnen 
austauschen und Ihnen unter an-
derem Anregungen über religiöse 
Themen im Alltag mit Kindern   
geben. 

mailto:Finja.schult@ekir.de
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Infos aus dem Kinder- und Jugendhaus FORUM 
 

 

Diesmal stellen wir unser Team und unser Programm vor. 
 

Ich bin Lukas und mache zurzeit mein Praktikum im FORUM. Ich bin 
nun schon seit 14 Jahren ehrenamtlich im FORUM tätig und es macht mir   
immer noch sehr viel Spaß, hier zu sein.  
Ich erzähle Euch nun etwas von unserem Montagsprogramm. 
Montags kochen und essen wir gemeinsam. Wir nehmen gerne Essens-
wünsche von Euch auf und setzen sie zusammen um. 
Sonst ist unser Programm sehr flexibel und wir passen uns meistens dem 
Wetter an. Im Sommer spielen wir viel mit Wasser. 
 

Ich bin Ilija und bin ehrenamtlich im FORUM tätig. Ich spiele gerne 
mit den Kindern Fußball. Es macht richtig Spaß. Die meisten Kinder ken-
nen sich hier schon super aus und können sich auch gut alleine beschäf-
tigen. Sie haben viele Ideen. Wenn sie Hilfe brauchen, kommen sie zu 
mir und ich helfe ihnen. 
 

Ich bin Sofia und bin ebenfalls ehrenamtlich im FORUM tätig. Ich bin 
seit drei Jahren hier und begleite gerne die Ponyhoffreizeiten. Außerdem 
bin ich aktiv auch bei der Kinderkirche dabei. Ich mag die Arbeit mit Kin-
dern sehr gerne und leite gerne Spielkreise. 
 

 

Die aktuellen Öffnungszeiten des FORUMS sind: 
 
 

Montags   von 15.00 - 19.00 Uhr 
Mittwochs  von 16.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstags  von 16.30 - 19.00 Uhr 

 

 

Wir freuen uns auf Deinen Besuch ! 
 

 

Wir haben uns überlegt, dass wir bestimmte Themen in Projekten anbie-
ten. Ein Projekt ist zum Thema Nachhaltigkeit und unsere Umwelt. : Wir 
haben damit angefangen, Blumentöpfe zu gestalten, die wir noch be-
pflanzen werden. 
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Außerdem haben wir Besuch bekommen. Mit Lupen ausgestattet konn-
ten wir die Insekten bestaunen, die in unserer Erde leben. Das waren 
spannende Einblicke. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ferienfreizeit 
 

Des Weiteren wird es zum ersten Mal eine Ferienfreizeit in den Herbstfe-
rien geben.  
Und zwar geht es für uns, vom 13.10.- 17.10.2025, nach  Niedersachsen 
in ein Selbstversorgerhaus. 
 

Thema dieser Freizeit wird ,,Politische Bildung" sein.  
Das Programm zielt auf die Altersklasse 6-12 Jahre ab und bringt ihnen 
politische Themen wie ,,Demokratiebildung" kindgerecht näher.  
 

Ab Juli könnt ihr euch dafür im FORUM anmelden. 
 

Wir freuen uns schon jetzt auf eine tolle und interessante Freizeit, die  
besonders zur heutigen Zeit ein wichtiges Thema aufgreift. 
 

Kommt vorbei und lernt uns kennen! 
 

 

Euer FORUM-Team 
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Die Ordination ist wie die Taufe  
ein einmaliges Ereignis im Leben.  

 

 

Mit ihr ist die feierliche Beauftragung  
zur 

Verkündigung des Evangeliums  
und zum  

Spenden der Sakramente  
verbunden. 

Ordination 
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Revival unserer  
Jugenddisco Wave am 

03.10.2025  
 

 

Im Jubiläumsjahr lassen wir alte 
Zeiten wieder aufleben und laden 
alle herzlich ein, die in den 90er 
Jahren unsere Jugenddisco Wave 
(später unter dem Namen Down 
Under) im Keller unseres Jugend-
bereichs Forum miterlebt und be-
sucht haben.  
 

Am Freitag, den 03. Oktober 
2025,    wollen wir ab 19.00 Uhr 
im Discoraum Musik aus dieser 
Zeit hören, tanzen und einfach 
Erinnerungen und Fotos von da-
mals teilen.  

Natürlich sind auch alle anderen 
Gäste herzlich zu diesem Event   
willkommen.  
 

Eintrittskarten zum Preis von 5,- € 
können ab sofort auf elektroni-
schem Weg über den Link 

 

https://eventfrog.de/Wave-

evival2025  
 

oder  
 

unter dem QR-Code  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

erworben werden.  
 

Nur die Restkarten werden an der 
Abendkasse verkauft.  
 

Weitere Informationen können 
auch den Ankündigungen auf un-
serer Homepage oder über Insta-
gram (forum_lutherhaus) entnom-
men werden.  
 

Übrigens: Getränke und die von 
damals bekannten Snacks gibt es 
natürlich an der Theke.  
 

Wir freuen uns auf dieses einmali-
ge WAVE-Revival!  
 

Das Wave-Revival-
Vorbereitungsteam  

https://eventfrog.de/Wave-Revival2025
https://eventfrog.de/Wave-Revival2025
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Faire Woche   
12. - 26.  

September 
 

 

Seit mehr als 20 Jahren findet je-
den September die bundesweit 
größte Aktionswoche des Fairen 
Handels statt.  
 

Das Motto der Fairen Woche 2025 
„Fair Handeln. Vielfalt erleben!“ 
rückt nicht nur die Bedrohung der 
biologischen Vielfalt, z.B. durch 
die Klimakrise, in den Mittelpunkt, 
sondern auch die Vielfalt an Per-
spektiven, Lebensweisen und 
Stimmen im Globalen Süden. Be-
sonders denken wir dabei an die 
Menschen, die unser Essen, wei-
tere Produkte unseres täglichen 
Bedarfs und unsere Kleidung her-
stellen.. 
Am 24. April 2013 wurden beim 
Einsturz der Textilfabrik Rana Pla-
za in Bangladesch 1135 Men-
schen getötet und 2438 verletzt. 
Diese Katastrophe hat die Augen 
der Welt auf die Missstände in 
globalen Lieferketten gerichtet. 
Dieser Tag ist für uns Mahnung 

und Auftrag zugleich: für men-
schenwürdige Arbeitsbedingun-
gen, für Transparenz und Gerech-
tigkeit im Welthandel. 
Vielfalt bedeutet, Verantwortung 
für Mensch und Umwelt zu über-
nehmen. Lasst uns gemeinsam 
daran arbeiten, dass sich Tragö-
dien wie Rana Plaza nie wieder-
holen. Die Faire Woche bietet da-
für Raum, Impulse und Begegnun-
gen.  
 

Im Rahmen der Fairen Woche ist 
erneut Frau Nauber mit dem 
„Gefairt“, dem mobilen Laden für 
fair gehandelte Kleidung, bei uns 
in Borbeck.  
 

Am Freitag, 12. September von 
10 – 13 Uhr und 14:30 – 18 Uhr, 
Dionysius Kirchplatz 

 

„Kleidungsstücke gehören zu den 
importierten Produkten mit dem 
zweitgrößten Risiko für Men-
schenrechtsverletzungen.“  (Clau-

dia Brück, „Fairtrade Deutsch-
land“). 
 

„Mode ist nicht nur Stoff und Stil, 
sondern auch eine Frage der Ge-
rechtigkeit und Nachhaltigkeit. 
Existenzsichernde Löhne sind 
nicht verhandelbar!“ (Institut süd-
wind e.V.) 
 

Herzliche Einladung! Kommen 
Sie gerne vorbei, lassen Sie sich 
informieren und inspirieren! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 

Siegrun Böke, für das Ladenteam. 
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Unsere Buchecke 

 

Alina Bronski: 
Pi mal Daumen 

 

Sie begegnen sich zum ersten Mal 
in einer Vorlesung:  
Moni Kosinsky hat drei Enkel, meh-
rere Nebenjobs und liebt knalligen 
Lippenstift und hohe Absätze. Sie 
ist fest entschlossen, sich heimlich 
den Traum von einem Mathe-

Studium zu erfüllen.  
Der hochbegabte Oskar ist 16, hat 
einen Adelstitel und ist noch nie mit 
der U-Bahn gefahren. In der Not 
helfen sich die beiden Außenseiter 
– und begreifen bald, dass sie nur 
gemeinsam weiterkommen kön-
nen. 
 

 

 

 

Rasha Khayat: 
Ich komme nicht zurück 

 

Hanna, Zeyna und Cem wachsen 
gemeinsam im Ruhrgebiet auf 
und bilden bald eine verschwore-
ne Gemeinschaft. Sie passen per-
fekt zusammen:  
Zeyna wirft sich mit Anlauf ins Le-
ben. Hanna ist scheu, Cem stets 
der Puffer zwischen ihnen. Doch 
je älter die Kinder werden, umso 
klarer treten die Unterschiede zwi-
schen ihnen hervor, bis sich Risse 
zum Bruch zwischen Hanna und 
Zeyna ausweiten.  
Jahre später begibt sich Hanna 
auf die Suche – nach Zeyna, nach 
Spuren ihrer Geschichte, nach 
dem, was damals zwischen sie 
fiel. 

Liebe Leserinnen und Leser, - ja, auch bei schönen sommerlichen 

Temperaturen - ist Lesezeit. Diese neuen Romane warten auf Sie: 
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Öffnungszeiten:   
 

Sonntag:  11.00 Uhr bis 12:30 Uhr  
 

Dienstag: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Kontakt:  
 

Christel Klippert: Tel.: 68 42 95  
 

Lilian Krebber:  Tel.: 68 19 40 

Katie Kitamura: 
Intimitäten 

 

Was braucht ein Ort, damit er ein 
Zuhause wird? Die heimatlose Er-
zählerin, eine Frau mit vielen 
Sprachen und Identitäten, verlässt 
New York, um am Internationalen 
Gerichtshof in Den Haag zu arbei-
ten. Als sie Adrian kennenlernt, 
scheint Den Haag zur Antwort ih-
rer Sehnsüchte zu werden. Doch 
dann verschwindet er zu seiner 
Noch-Ehefrau und hinterlässt 
nichts als Fragen. 
Fragen, die sich zu einem existen-
ziellen Abgrund auftun, als sie für 

einen angeklagten Kriegsverbre-
cher dolmetschen muss und zu 
zweifeln beginnt: 
Was ist kalkulierte Lüge, was 
Wahrheit? Glauben nur noch die 
Naiven an Gerechtigkeit? Wer legt 
unsere Weltordnung fest? 

…. 
 

 

 

 

 

Viel Spaß beim Lesen wünscht 
Ihnen 

 

Ihr Bücherei-Team 
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Lutherhaus, Bandstraße 35, 45359 Essen 

 

Maren Wissemann, Pfarrerin   Tel.: 671877 

Vorsitzende des Presbyteriums   maren.wissemann@ekir.de  
 

       Tel.: 0176 18087286  
Henrike Kratz, Pfarrerin   henrike.kratz@ekir.de 

 

Annegret Helmer, Pfarrerin   Tel.: 281935  
          Mobil: 0151/20064667 

          annegret.helmer@ekir.de  
 

Lars Schnor, Prädikant    lars.schnor@ekir.de 

      

Finja Schult, Gemeindepädagogin  Tel.: 0157 30810489 

                 finja.schult@ekir.de   

  

Christina El-Nabris, Jugendleiterin  Tel.: 0157 57053293 

       forum@ebs-lutherhaus.de 
        

Ulrike Gnida, Kirchenmusik   Tel.: 0157 56292274  
       ulrike.gnida@ekir.de 

 

Benjamin Brecevic, Küster   Tel.: 0163 4507889 

       benjamin.brecevic@ekir.de 

 

Manuela Kütt, Leitung Kindergarten Tel.: 682441 

       Fax: 8681832 

       kitabrausewindhang.essen@ekir.de  
 

Carina Hermann, Ev. Verwaltungsamt Tel.: 2205-305 

           Gemeindesekretariat carina.hermann@evkirche-essen.de 

 

Presbyterium     presbyterium@ebs-lutherhaus.de 

 

Diakonie Bereitschaftsdienst   Tel.: 2664750 

Diakoniestationen  
  Essen Team Nordwest  Tel.: 6099640 

Mobiler Sozialer Dienst   Tel.: 8675147 

 

Internet: unsere Gemeinde:   www.ebs-lutherhaus.de 

Evangelische Kirche in Essen:  www.kirche-essen.de 

Evangelische Kirche im Rheinland  www.ekir.de 

mailto:uliheb@arcor.de
mailto:finja.schult@ekir.de
mailto:finja.schult@ekir.de
mailto:uliheb@arcor.de
mailto:kiga.brausewindhang@freenet.de
mailto:tina.schoenherr@evkirche-essen.de
mailto:presbyterium@ebs-lutherhaus.de
http://www.ebs-lutherhaus.de/
http://www.kirche-essen.de/
http://www.ekir.de/


                 Kinderseite 

39 




